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16.10.2025 

Veranstaltungen & Fortbildungen 

Online-Seminare der eaf zum Thema „Gesunde Mediennutzung in der Familie“ im Novem-
ber 2025 

Rund um das Thema „Gesunde Mediennutzung in der Familie“ bietet die Evangelische Ar-
beitsgemeinschaft Familie (eaf) im November zwei Online-Seminare an: 

• „Wie können wir Eltern von Kleinkindern in der digitalen Welt begleiten?“ am 
03.11.2025, 17-20 Uhr (via Zoom) (Weitere Informationen hier). 

• „Auf die Plätze, fertig, Handys raus! - Bewusster Umgang mit digitalen Medien“ am 
25.11.2025, 17-20 Uhr (via Zoom) (Weitere Informationen hier). 

Zielgruppe der Veranstaltungen sind Fachkräfte und Mitarbeitende in Familien- und Erwach-
senenbildung, Eltern-Kind-Gruppen-Leiter*innen und alle Interessierte. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 30 Euro. 
 

Impulswoche Frau und Beruf vom 10.-14.11.2025 – Online und Präsenz 

Noch immer bestehen deutliche Unterschiede zwischen Frauen und Männern in der Arbeits-
welt: Frauen verdienen in Rheinland-Pfalz im Durchschnitt 14 Prozent weniger, leisten bun-
desweit pro Woche rund neun Stunden mehr unbezahlte Arbeit und sind, laut dem statisti-
schem Bundesamt 2024, nur zu 29,1 Prozent in Führungspositionen vertreten. Diese Zahlen 
zeigen, dass gleiche Chancen und faire Bedingungen keineswegs selbstverständlich sind. Vor 
diesem Hintergrund findet vom 10. bis 14. November 2025 erneut die Impulswoche "Frau und 
Beruf" in Rheinland-Pfalz statt. Dafür haben die sechs Beratungsstellen Frau und Beruf ge-
meinsam mit Arbeit und Leben gGmbH ein vielseitiges Programm entwickelt. Die Veranstal-
tungen und Workshops finden Online oder in Präsenz statt. Weitere Informationen finden Sie 
hier. 
 

„EMMI“ – modulare Qualifizierung zur Fachkraft für medienpädagogische Elternarbeit des 
Kinderschutzbundes Rheinland-Pfalz in 2026 

Digitale Medien prägen den Alltag von Kindern und Jugendlichen. Eltern sind die ersten An-
sprechpartnerinnen, wenn es um Teilhabe, Schutz und Förderung geht, fühlen sich aber oft 
unsicher oder überfordert. Informationen holen sich Eltern zu einem großen Teil bei anderen 
Eltern und in Kita, Hort, Vorschule und Orten des Familienalltags. Hier setzt die EMMI-Aus-
bildung an: Sie qualifiziert Fachkräfte aus Kita, Schule, Jugendhilfe oder Erwachsenenbildung, 
Eltern praxisnah zu unterstützen. Ziel ist es, Wissen über Medienwelten direkt in die Einrich-
tungen zu bringen, in denen Familien ohnehin unterwegs sind. Die 3x2 Tage dauernde modu-
lare Fortbildung des Kinderschutzbundes Rheinland-Pfalz kostet 450 Euro pro Person inkl. 
Verpflegung. Im Frühjahr/Sommer 2026 sowie im Herbst/Winter 2026 wird es jeweils einen 
Durchgang geben. Die genauen Termine sowie weitere Informationen entnehmen Sie bitte 
dem Flyer. 
 

Weiter geht’s auf der nächsten Seite 

mailto:servicestelle@ism-mz.de
http://www.servicestelle-netzwerk-familie.de/
https://www.eaf-bund.de/service/veranstaltungen/2025-11-03-gesunde-mediennutzung-der-familie-k-o42
https://www.eaf-bund.de/service/veranstaltungen/2025-11-25-gesunde-mediennutzung-der-familie-k-o43
https://mffki.rlp.de/fileadmin/07/Bilder/Themen/Frauen/Frauen_in_der_Wirtschaft/2025_09_25_Impulswoche_Frau_und_Beruf.pdf
https://www.servicestelle-netzwerk-familie.de/fileadmin/uploads/veranstaltungen/2026/Externe_Veranstaltungen_2026/Flyer_EMMI.pdf


Neues aus der Servicestelle „Netzwerk Familie stärken“ 

 
 
 
 

Hannah Bonewitz, Nicolle Kügler, Dr. Sarah Schmenger, Elisabeth Schmutz                         
Institut für Sozialpädagogische Forschung Mainz gGmbH (ism) 

Tel.: 06131/24041-12 | FAX: 06131/24041-50 | E-Mail: servicestelle@ism-mz.de  
http://www.servicestelle-netzwerk-familie.de 

  

 

 

Kostenfreies Präventionsangebot für Fachkräfte: Projekt „Kompass gegen religiösen Ext-
remismus“ 

Gerade im Bereich des islamistischen Extremismus stehen Fachkräfte vor enormen Heraus-
forderungen, die sich durch Social Media, Desinformation und radikale Narrative noch ver-
schärfen. Das Maimonides jüdisch-muslimische Bildungswerk möchte Fachkräfte dabei konk-
ret und praxisnah unterstützen – mit dem neuen, über „Demokratie leben!“ geförderten Pro-
jekt „Kompass gegen religiösen Extremismus“. Es bietet kostenfreie Angebote zur Stärkung 
der Präventionsarbeit:  

• Praxisnahe Online-Workshops: Flexible, interaktive und kostenfreie Schulungen zur 
Prävention religiösen Extremismus bei jungen Muslim*innen. 

• Individuelle Beratung: Gezielte Fortbildung und Fallberatung für Schulsozialarbei-
ter*innen, Mitarbeitende der Jugendhilfe und Fachkräfte aus Bildungseinrichtungen. 

• Kompakte Materialien: Aktuelle Handlungsempfehlungen und Tools für den direkten 
Einsatz im Arbeitsalltag. 

• Netzwerk & Austausch: Werden Sie Teil einer engagierten Community und profitieren 
Sie vom Austausch mit Expert*innen und Kolleg*innen aus der Region. 

Ziel ist es, die Sicherheit und Handlungsfähigkeit der Fachkräfte zu verbessern. Weitere Infor-
mationen finden Sie hier. 

 

Herzliche Grüße 
Ihr Team der Servicestelle "Netzwerk Familie stärken“ 
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